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XIII. Konferenz der KPR(B) am 17. Januar 1924 wurde dieser Punkt ver-
lesen und seine Veröffentlichung beschlossen. (Siehe „Die KPdSU in Reso-
lutionen und Beschlüssen der Parteitage, Parteikonferenzen und Plenar-
tagungen des ZK", 7. Auflage, Teil I, Moskau 1954, S. 785, Punkt 14,
russ.) 245

53 „Vishtssionny Listok" (Diskussionsblatt) - herausgegeben vom Z K der
KPR(B) auf Beschluß der IX. Gesamtrussischen Konferenz der KPR(B),
die im September 1920 stattfand. Es erschienen zwei Nummern : die erste im
Januar , die zweite im Februar 1921 vor dem X. Partei tag der KPR(B). 247

54 Das Referat über die Einheit der Partei und die anarcho-syndikalistische Ab-
weichung in der Partei hielt Lenin in der letzten, der sechzehnten, Sitzung
des Parteitags. Nach dem Schlußwort zu diesem Referat wurden die von
Lenin verfaßten und vorgeschlagenen Resolutionen „ ü b e r die Einheit der
Par te i" und „ ü b e r die syndikalistische und anarchistische Abweichung in
unserer Par te i" mit überwältigender Stimmenmehrheit angenommen. 253

55 Vgl. Friedrich Engels, „Herrn Eugen Dührings Umwälzung der Wissen-
schaft GAnti-Dühring')" (Karl Marx/Friedrich Engels, Werke , Bd. 20,
S. 99/100), Karl Marx , „Kritik des Gothaer Programms" (Werke, Bd. 19,
S. 26), Brief von Karl M a r x an J. Weydemeyer vom 5. M ä r z 1852 (Werke ,
Bd. 28, S. 508). 254

56 Die "Kommunistisäie Arbeiterpartei T>eutsd>lands CKAPB) wurde im April
1920 von Vertretern des Linksradikalismus gebildet, die aus der K P D aus-
geschlossen worden waren. Die von ihren Führern vertretenen anarcho-
syndikalistischen Auffassungen wurden vom II. und III. Kongreß der Kom-
munistischen Internationale entschieden zurückgewiesen. Die ehrlichen pro-
letarischen Kräfte dieser Partei brachen bald mit den linksradikalen Füh-
rern und fanden zur K P D zurück. 257

57 Der Abänderungsantrag Rjasanows wurde auf Vorschlag Lenins vom Par-
teitag abgelehnt. 267 .

58 De r von W . I. Lenin verlesene Entwurf einer Direktive enthält Vorschläge
darüber, wie die Delegierten des X. Parteitags der KPR(B) im Lande drau-
ßen Bericht erstatten sollen. 273

59 „Reuter" - englische Nachrichten- und Telegrafenagentur. 274
60 „Le Matin" - 1884 gegründete französische bürgerliche Tageszeitung. 275
61 „ 7he 7imes" - 1785 in London gegründete Zei tung; eines der einflußreich-

sten Blätter der konservativen englischen Bourgeoisie. 276
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62 „The Daily Cbronide" - von 1855 bis 1930 in London herausgegebene Zei-
tung der englischen imperialistischen Bourgeoisie. 276

e3 Der Erste Qesamtrussisdbe Verbandstag der Eisenbahn- und Sdhiffabrts-
arbeiter, auf dem 1079 Delegierte anwesend, waren, fand vom 22. bis
31. März 1921 in Moskau statt.

Lenin hielt die Rede in der fünften Plenarsitzung des Verbandstags. 278

64 Lenins Glückwunschschreiben w a r die A n t w o r t auf einen Brief, in welchem
ihm die Arbei ter des I. Staatlichen Automobilwerkes mitteilten, d a ß die
Produkt ion von Motoren für Automobile angelaufen sei, u n d ihn einluden,
a n der Betriebsfeier a m 7. Apri l 1921 tei lzunehmen. 293

65 D ie Versammlung der Sekretäre und verantwortlichen Vertreter der Zellen
der KPR(B) der Stadt und des Qouvernements Moskau, die vom Moskaue r
Parteikomitee einberufen worden war, t ag te im Säulensaal des Gewerk-
schaftshauses. Auf der Versammlung waren auch Mitgl ieder der M o s k a u e r
Parteiorganisat ion anwesend, die an der Liquidierung der konterrevolutio-
nä ren Meutere i in Kronstadt tei lgenommen hat ten , sowie Ver t re ter der
Amtsbezirksorganisatoren für die Arbei t un t e r den Bäuerinnen des Gou-
vernements Moskau . Auf der Tagesordnung s tand die Einführung der N a -
turals teuer . Referent war Lenin. 294

66 Die Komitees der "Dorfarmut wurden durch ein Dekre t des Gesamtrussi-
schen Z E K vom 11 . Juni 1918 ( „ Ü b e r die Organisa t ion der Dorfa rmut u n d
ihre Belieferung mit Getreide, Gü te rn des dringenden Bedarfs und land-
wirtschaftlichen Gerä t en" ) ins Leben gerufen. Auf Beschluß des VI . G e -
samtrussischen Außerordentl ichen Sowjetkongresses (November 1918) gin-
gen die Komitees der Dorfarmut , die ihre Aufgaben erfüllt ha t ten , in den
Dorfsowjets auf.

Die „Komitees der unbegüterten "Bauern" vereinigten l andarme und land-
lose Bauern der U k r a i n e ; sie waren 1920 zur W a h r u n g der Interessen der
Dörfarmut und der Mittelbauern gegründet worden und wurden 1933 ab-
geschafft. 304

67 Siehe W . I. Lenin, Werke , Bd. 27, S. 315-347. 305

68 Die erste "Beratung von Vertreterinnen der 7rauenabtei\ungen der Ost-
völker in den Sowjetgebieten und -republikeh fand vom 5. bis 7. April 1921

" i n Moskau statt. An der Beratung nahmen 45 Kommunistinnen teil, die als
Organisatoren unter den Frauen des Ostens wirkten und aus Turkestan„
Aserbaidshan, Baschkirien, der Krim, dem Kaukasus, Tatarien, Sibirien
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sowie einer Reihe von Gouvernements mit türkischer und Bergbevölkerung
delegiert waren.

Die Teilnehmerinnen der Beratung wandten sich an Lenin mit einem
Brief, in dem sie ihn zur Beratung einluden. Lenin antwortete darauf mit
der hier veröffentlichten Grußbotschaft. 309 .

69 Siehe „Die KPdSU in Resolutionen und Beschlüssen der Parteitage, Partei-
konferenzen und Plenartagungen des ZK", 7. Auflage, Teil I, Moskau 1954,
S. 566-567, russ. 310

70 Lenin meint den Generalstreik u n d die bewaffneten Kämpfe der Arbei ter
Mit teldeutschlands im M ä r z 1921 gegen die Besetzung von Industr iezentren
u n d Betrieben durch Polizeitruppen, durch die die Bourgeoisie mit Hilfe der
rechten Führer der Sozialdemokratie die Arbei ter provozierte, um sie nie-
derzuschlagen. Lenins Einschätzung de r M ä r z k ä m p f e siehe im vorliegenden
Band, S. 491-500 und 537-548.

Der von Lenin erwähnte Streik der englischen Bergarbeiter, der von April
bis Juni 1921 dauerte, war die Antwort auf die Forderung der Gruben-
besitzer, die Arbeitslöhne um 20 Prozent zu kürzen. Der Streik, an dem
sich mehr als eine Million Menschen beteiligten, wuchs sich zu einem Gene-

... ralstreik des gesamten Bergarbeiterverbandes aus. Der heldenhafte Kampf
der Bergarbeiter wurde von der Bourgeoisie mit Hilfe der reformistischen
Gewerkschaftsführer abgewürgt. 318

71 Die "Konferenz parteiloser Arbeiter der Stadt Petrograd fand vom 10. bis
20. April 192i statt. Die Beratungsteilnehmer wandten sich an Lenin mit
einem Begrüßungsschreiben und der Einladung, an den Konferenzverhand-
lungen teilzunehmen. Das in diesem Band veröffentlichte Dokument ist die
Antwort darauf; es wurde am 14. April abgesandt und in der Schlußsitzung
der Konferenz am 20. April 1921 verlesen. 330

72 Lenin hat Punkt 2 des ökonomischen Teils des Programms der Kommu-
. nistischen Partei Rußlands (Bolschewiki) im Auge. (Siehe „Die KPdSU in

Resolutionen und Beschlüssen der Parteitage, Parteikonferenzen und Plenar-
tagungen des ZK", 7. Auflage, Teil I, Moskau 1954, S. 421, russ.) 334

73 Lenin zeigt h ier das Verhäl tnis u n d die zahlenmäßige S tä rke de r Bevölke-
r u n g der imperialistischen Länder und der Kolonien. Von den 1750 Mi l -
lionen der gesamten Erdbevölkerung (nach statistischen Angaben von 1920)
entfielen auf die Bevölkerung de r imperialistischen L ä n d e r 250 Mill ionen
oder V7 n n d auf die Bevölkerung der Kolonien 1000 Mil l ionen oder 4/V- 335

74 M i t dem Hinweis auf die D a t e n „5. V . 1918" u n d „10. XI. 1918" er innert
Lenin a n seine Schriften „ ü b e r ,linke' Kinderei u n d über Kleinbürgerlich-
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keit" und. „Die proletarische Revolution und der Renegat Kautsky". Erstere
- wurde am 5. M a i 1918 beendet, letztere am 10. November des gleichen

Jahres. (Siehe Werke , Bd. 27, S. 315-347, und Bd. 28, S. 225-327;) 339
75 Siehe W . I. Lenin, Werke , Bd. 27, S. 146-151 und 315-347. 341
76 „Tiowaja Shisn" (Neues Leben) und „Wperjod" (Vorwärts) - m e n s c h e -

wistlsche Tageszeitungen; erschienen 1917/1918 und wurden wegen konter-
revolutionärer Tätigkeit von der Sowjetmacht verboten. 347

77 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke , Bd. 19, S. 21 . 348
78 Siehe W . 1 . Lenin, Werke , Bd. 25, S. 368-370. 348
79 Siehe Karl Marx/Friedrich Engels, Werke , Bd. 22, S. 504. 349
80 Siehe W . I. Lenin, Werke , Bd. 27, S. 327-339. 353
81 Zweieinhdlbte Internationale (offizieller N a m e : Internationale Arbeitsge-

meinschaft Sozialistischer Parteien) - gegründet im Februar 1921 zu Wien
auf einer Konferenz zentristischer Parteien und Gruppen, die unter dem
Druck der revolutionär gesinnten Arbeitennassen vorübergehend aus der
II. Internationale ausgetreten waren; 1923 vereinigte sich die zweieinhalbte
Internationale wieder mit der II. Internationale. 370

82 Siehe W . i: Lenin, Werke, Bd. 27, S. 328-330. 375
83 Die Aufnahme von Reden Lenins auf Schallplatten erfolgte durch die Zen-

trale Agentur des Gesamtrussischen ZEK zur Beschaffung und Verbreitung
von Presseerzeugnissen (Zentrale Presseagentur). Die in diesem Band ver-
öffentlichten Reden wurden am 25. April 1921 aufgenommen. 381

84 Die „ Direktive des Rats für Arbeit und Verteidigung an die b'rtUäoen So-
wjetinstitutionen. Entwurf" wurde von Lenin am 30. M a i 1921 der III. Ta -
gung des Gesamtrussischen ZEK unterbreitet. Bei der Erörterung des Ent-
wurfs der „Direktive" hielt Lenin eine Rede. Die Tagung des Gesamtrus-
sischen ZEK beschloß die Annahme der „Direktive" und leitete sie an das
Präsidium des Gesamtrussischen ZEK zur Bestätigung weiter, die am
30. Juni 1921 erfolgte. 391

85 Lenin bezieht sich auf den Beschluß des Gesamtrussischen Zentralexekutiv-
komitees vom 21 . M ä r z 1921 über die Ersetzung der Ablieferungspflicht
durch die Naturalsteuer, der in Übereinstimmung mit dem Beschluß des
X. Parteitags der KPR(B) gefaßt worden war. 391

86 Die X. Qesamtrussisdie Konferenz der XPRCB) fand vom 26. bis 28. M a i
1921 in Moskau statt. Es war eine außerordentliche Konferenz.
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Die Hauptaufmerksamkeit der Konferenz galt der praktischen Durch-
führung der Neuen ökonomischen Politik. Lenin bereitete für die Konfe-
renz schriftlich Konzepte des Referats und des Schlußworts über die N a t u -
ralsteuer vor und machte seine Bemerkungen zum Arbeitsplan des Z K der
KPR(B). Er hielt die Eröffnungsrede, das Referat über die Naturals teuer
und das Schlußwort hierzu. Ferner bereitete er den Resolutionsentwurf zu
dieser Frage vor, berichtete über die Arbeit der kommunistischen Fraktion
auf dem IV. Gewerkschaftskongreß und hielt die Schlußrede auf der Kon-
ferenz. Während der dreitägigen Dauer der Konferenz t ra t Lenin zwölfmal
auf.

Der von Lenin ausgearbeitete Resolutionsentwurf über die N e u e ö k o -
nomische Politik wurde von der Konferenz angenommen. 4i9

87 Gemeint ist die Broschüre „ ü b e r die Naturals teuer (Die Bedeutung der
neuen Politik und ihre Bedingungen)". Siehe den vorliegenden Band,
S. 341-380. 422

88 Lenin spricht hier vom IV. Qesamtrussisdben Qewerksdiaftskongreß, der
vom 17. bis 25. M a i 1921 stattfand, und vom IV. Qesamtrussisdhen Xongreß
der Volkswirtsdoaftsräte, der vom 18. bis 24. M a i 1921 tagte.

Einzelne Fragen, die vor dem IV. Gesamtrussischen Kongreß der Volks-
wirtschaftsräte und vor dem IV. Gesamtrussischen Gewerkschaftskongreß
standen, wurden in gemeinsamen Sitzungen der Delegierten beider Kon-
gresse beraten. 436

89 D ie III. Jagung des Qesamtrussisdben Zentralexekutivkomitees fand a m
30. und 31 . M a i 1921 stat t . Sie n a h m den Bericht über die Tät igkei t des
Präsidiums des Gesamtrussischen Zentralexekutivkomitees entgegen u n d
billigte dessen Arbeit . Auf der T a g u n g wurden folgende Referate angehör t
und erör ter t : über die Aussaatkampagne,- über die O r g a n e zu r Koordinie-
r u n g der Tät igkei t der Volkskommissariate für Wir tschaf t und übe r die
örtlichen Wirtschaftsorgane,- ü b e r die Erse tzung de r Ablieferungspflicht
durch die Naturalsteuer,- übe r die Pe t rograder Industrie,- über die Reor-
ganisation der Tr ibunale . Außerdem wurden Berichte des Gouvernements-
exekutivkomitees von Twer u n d des Sibirischen Revolutionskomitees ent-
gegengenommen.

Die Rede über die örtlichen Wirtschaftsorgane hielt Lenin in der zweiten
(Abend-) Si tzung der Tagung . 459

90 Gemeint ist die Broschüre „Direktive des Rats für Arbei t u n d Verteidigung
an die örtlichen Sowjetinstitutionen. Entwurf". Siehe den vorliegenden
Band, S. 391-417. 459
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91 Die III. Qesamtrussisdhe Konferenz für Ernährungswesen fand vom 16. bis
24. Juni 1921 in Moskau statt. Lenin wurde-zum Ehrenmitglied des Präsi-
diums der Konferenz gewählt. Die Konferenz erörterte die neue Ernäh-
rungspolitik und andere Fragen. Die im vorliegenden Band veröffentlichte
Rede hielt Lenin in der ersten Sitzung der Konferenz. 463

92 Lenin er innert a n den Beschluß der X. Gesamtrussischen Konferenz der
KPR(B) „ ü b e r die ökonomische Poli t ik". (Siehe „Die K P d S U in Reso-
lutionen u n d Beschlüssen der Par te i tage , Parteikonferenzen u n d Plenar-
tagungen des Z K " , 7 . Auflage, Teil I, M o s k a u 1954, S. 574-576 , russ.) 466

93 D e r III. Kongreß der Kommunistisdhen Internationale fand vom 22. Juni
bis 12. Juli 1921 in M o s k a u stat t . Es nahmen 603 Ver t re ter von kommuni-
stischen Parteien u n d Gruppen sowie anderen Organisa t ionen aus über
50 Ländern teil. Die KPR(B) war durch 72 Delegierte vertreten,- an ihrer
Spitze s tand Lenin.

Die wichtigsten Tagesordnungspunkte w a r e n : die wirtschaftliche Krise
und die neuen Aufgaben der K I ; die Tak t ik der K I ; die Gewerkschafts-
frage,- die Tak t ik der KPR(B) ; de r organisatorische Aufbau der kommuni-
stischen Parte ien, ü b e r die Me thoden u n d den Inhal t ihrer Arbeit .

D e r Kongreß wurde unter Lenins Lei tung vorbereitet und durchgeführt .
Lenin wurde zu seinem Ehrenvorsi tzenden gewählt . Er war an der Aus-
arbe i tung aller wichtigen Beschlüsse des Kongresses beteiligt, hielt mehrere
grundlegende Reden u n d t r a t in den Kommissionen des Kongresses sowie
in den erweiterten Sitzungen des E K K I a u f . U n t e r maßgeblicher Tei lnahme
Lenins arbei te te d«r Kongreß die Grundlagen der Einheitsfronttaktik aus
u n d orientierte die kommunistischen Parteien auf die Losung „ H e r a n a n
die M a s s e n ! " . 473

94 Gemeint ist die Erschießung einer Masse wehrloser Inder durch englische
Truppen in der Stadt Amri tsar a m 13. April 1919. In dem Gemetzel wur-
den 400 Menschen getötet u n d 1200 verwundet . Derar t ige Erschießungen
gab es auch in anderen Städten Indiens. 477

95 „Toslednije 'Nowosti" (Letzte Neuigkei ten) - Tageszei tung der weißgar-
distischen Emigranten, O r g a n der konterrevolut ionären bürgerlichen Ka-
det tenpar te i ; erschien in Par is von April 1920 bis Juli 1940. Redakteur der
Zeitung war der Führer der Kadetten P. N . Miljukow. 483

96 „Kommunistits'dheski 7rud" (Kommunistische Arbeit) - Tageszeitung, Or-
gan des Moskauer Komitees der KPR(B) und des Moskauer Sowjets der
Arbeiter- und Bauerndeputierten; erschien unter diesem Namen ab 18.
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März 1920, unter dem Namen „Rabotschaja Moskwa" (Das proletarische
Moskau) ab 7. Februar 1922, unter dem Namen „Mosköwski Bolschewik"
(Der Moskauer Bolschewik) ab 1. März 1939. Seit dem 19. Februar 1950
erscheint sie unter dem. Namen „Moskowskaja Prawda" (Moskauer Praw-
da). 484 . . - . - . . -

97 Siehe Karl Marx/Fr iedr ich Engels, W e r k e , Bd. 36, S. 252/253. 484

98 Die Konferenz der italienischen Reformisten in Reggio Emilia fand am
10. und 11. Oktober 1920 statt. Sie nahm eine gegen die Diktatur des Prole-
tariats und gegen die Sowjetmacht gerichtete Resolution an. 485

99 „Avanti!" (Vorwärts!) - . Tageszeitung, Zentralorgan der Italienischen
Sozialistischen Partei; gegründet im Dezember 1896. 485

i°o Der Parteitag der Italienischen Sozialistischen "Partei in üvorno fand im
Januar 1921 statt. Auf dem Parteitag entbrannte ein erbitterter Kampf um
die Bedingungen für die Aufnahme in die Kommunistische Internationale.

Ein Teil der Delegierten, Anhänger der Komintern, die für die bedin-
gungslose Annahme der Aufnahmebedingungen eintraten, die Trennung
von den Reformisten und den Anschluß an die Kommunistische Internatio-
nale forderten, verließ den Parteitag und gründete die Kommunistische
Partei Italiens. 487

101 Gemeint ist der Parteitag der Tschechoslowakischen Sozialdemokratischen
Partei (Linke), der zum Gründungsparteitag der Kommunistischen Partei
der Tschechoslowakei wurde. Er fand vom 14. bis 16. Mai 1921 in Prag
statt; auf ihm waren 569 Delegierte, die über 350 000 Parteimitglieder ver-
traten, anwesend. Der Parteitag nahm eine Resolution über den Anschluß
an die III. Internationale an. Das Hauptreferat auf dem Parteitag hielt
B.Smeräl. 5ii

102 „Vorwärts" - Ze i tung ; erschien un te r d i e s e m ' N a m e n seit M a i 1911 in
Reichenberg als O r g a n des l inken Flugeis der österreichischen Sozialdemo-
kra ten . Z u Beginn des imperialistischen Wel tkr iegs 1914-1918 wurde der
„Vorwär t s" wegen seines Auftretens gegen den Krieg verboten u n d erst
1918, nach dem Zerfal l Ös te r re ich-Ungarns und der Bildung der Tschecho-
slowakischen Republik, von einer Gruppe linker Sozialdemokraten von
neuem herausgegeben.

1921 wurde der „Vorwär t s" zum O r g a n der Kommunistischen Partei der
Tschechoslowakei (deutsche Sektion). In der zweiten Augusthäl f te 1934
trat an seine Stelle „Die Rote Fahne". 51 i . . ' :'•_.
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103 j ) e r jr Internationale Kongreß der revolutionären 7adb- und Jndustriever-
bände fand vom 3. bis 19. Juli 1921 in Moskau statt . Auf dem Kongreß
waren 380 Delegierte aus 42 Staaten Europas und Amerikas und auch aus
einer Reihe kolonialer und halbkolonialer Länder (Korea, Südafrika,
Australien und anderen) anwesend.

Lenins Begrüßungsschreiben war die Antwort auf die an ihn gerichtete
Bitte der Kongreßdelegierten, am Kongreß teilzunehmen. Das Begrüßungs-
schreiben wurde auf der siebzehnten Sitzung am 19. Juli 1921 verlesen. 525

104 D ie Vereinigte Xommunistisdhe Partei Deutschlands ( V K P D ) w u r d e im
D e z e m b e r 1920 auf dem Vere in igungspar te i tag der Kommunist ischen P a r -
tei Deutschlands und der Unabhängigen Sozialdemokratischen Partei
Deutschlands (Linke) gegründet.

Die Vereinigung erfolgte, nachdem auf dem Außerordentlichen Partei-
tag der USPD im Oktober 1920 in Halle die linke Mehrheit für den An-
schluß an die Kommunistische Internationale und für die Vereinigung mit
der KPD gestimmt hatte, worauf die zentristischen (kautskyanischen) Ele-
mente den Parteitag verließen und damit die USPD spalteten.

Auf dem nächsten Parteitag (in Jena im August 1921) nahm die Partei
wieder ihren früheren Namen Kommunistische Partei Deutschlands an.
537

105 £>je Z e i t u n g „Moskau" - O r g a n des III. Kongresses der Kommunist ischen
Internat ionale , erschien in M o s k a u in drei Sprachen : deutsch „ M o s k a u "
(Nr. 1-50), französisch „Moscou" (Nr. 1-44) und englisch „Moscow" (Nr.
1-41).

Die Abänderungsanträge, an die Lenin erinnert, wurden in deutscher
Sprache in Nr. 30 der Zeitung „Moskau" vom 1. Juli 1921 vollständig
veröffentlicht. 545





DATEN AUS DEM LEBEN UND WIRKEN
W. I. LENINS

(Dezember 1920 bis August 1921)





571

'; 1920

3O.T)ezember Lenin spricht in der gemeinsamen Sitzung der Mitglieder der
, .,-,.;,. KPR(B) unter den Delegierten des VIII. Sowjetkongresses so-

, v ; wie den Mitgliedern des Gesamtrassischen Zentralrats und
des Moskauer Gouvernementsrats der Gewerkschaften über
die Gewerkschaften, die gegenwärtige Lage und die Fehler

. ;, Trotzkis.
31. Dezember Lenin wird in der ersten Sitzung des vom VIII. Sowjetkon-

greß gewählten Gesamtrussischen Zentralexekutivkomitees
einstimmig als Vorsitzender des Rats der Volkskommissare
bestätigt. .

1921
Vor dem Lenin verbringt seinen Urlaub in dem Dorf Gorki, fährt aber
22. Januar zu den Sitzungen des ZK der KPR(B) und des Rats für Ar-

beit und Verteidigung nach Moskau.

4. Januar Lenin leitet die Plenartagung des ZK der KPR(B).

6. Januar Lenin unterhält sich mit einem Abgesandten der Bauern aus
dem Dorf Modenowo, Amtsbezirk Bogorodskaja, Gouverne-
ment Moskau, über die Herabsetzung der Pflichtabliefe-
rungen.

9. Januar Lenin spricht auf einer Bauernversammlung im Dorf Gorki,
Gouvernement Moskau, über die internationale und die
innere Lage der Sowjetrepublik.

11. Januar Lenin gibt telegrafisch Anweisungen an die Exekutivkomitees,
Ernährungskomitees und Landabteilungen der Gouverne-
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12. 'Januar

14. Januar

i!>. Januar

20. Januar

mentssowjets über die Organisierung von örtlichen Aussaat-
komitees und die Durchführung der Aussaatkampagne.
Lenin leitet die Plenartagung des ZK der KPR(B).
Lenin beteiligt sich an der Abfassung des Entwurfs einer Ent-
schließung des X. Parteitags der KPR(B) über die Rolle und
die Aufgaben der Gewerkschaften.

Lenin schreibt den Artikel „Die Krise der Partei".

Lenin schreibt einen Brief an die Arbeiter und Angestellten
der Station Proletarskaja an der Wladikawkaser Eisenbahn-
linie, die eine Delegation mit Geschenken (Weizen, Gerste
und Mehl) für die Werktätigen Moskaus geschickt hatten.
In dem Brief gibt er ihnen Ratschläge für die Organisation
der Arbeit in ihrer landwirtschaftlichen Kommune und für die
Herstellung richtiger Beziehungen zu den Bauern der Um-
gegend.

Lenin hält in der Sitzung der KPR(B)-Fraktion des II. Ge-
samtrussischen Verbandstags der Bergarbeiter ein Referat
über die Rolle und die Aufgaben der Gewerkschaften.

Lenin hält in der Sitzung der KPR(B)-Fraktion des II. Ge-
samtrussischen Verbandstags der Bergarbeiter das Schluß-
wort zum Referat über die Rolle und die Aufgaben der Ge-
werkschaften.

23. Januar

24. Januar

25. Januar

26. Januar

27. Januar

W. I. Lenin empfängt A. M. Gorki und spricht mit ihm über
die Verbesserung der Lebensbedingungen des Akademiemit-
glieds I. P. Pawlow.
Er unterzeichnet den Beschluß des Rats der Volkskommissare,
für I. P. Pawlow und seine Mitarbeiter Bedingungen zu
schaffen, die ihre wissenschaftliche Arbeit gewährleisten.

Lenin beendet die Arbeit an der Broschüre „Noch einmal
über die Gewerkschaften, die gegenwärtige Lage und die
Fehler Trotzkis und Bucharins".

Lenin leitet die Plenartagung des ZK der KPR(B), auf der
eine Kommission unter seinem Vorsitz eingesetzt wird, die
ein Projekt für die Reorganisation des Volkskommissariats
für Bildungswesen ausarbeiten soll.

W. I. Lenin empfängt A. M. Gorki und Delegierte des Ver-
einigten Rats der wissenschaftlichen Institutionen und der
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höheren Lehranstalten Petrograds,- er bespricht mit ihnen die
Schaffung von Bedingungen für die wissenschaftliche For-
schungsarbeit in der Sowjetrepublik.
Lenin leitet die Arbeit der Kommission für die Reorganisation
des Volkskommissariats für Bildungswesen; er entwirft die
neuen Bestimmungen über das Volkskommissariat und die
Direktive des ZK der KPR(B) an die im Volkskommissariat
arbeitenden Kommunisten.
Lenin erteilt den leitenden Funktionären von Baku eine
Direktive über die Organisierung der Fischindustrie am
Kaspischen Meer. ..

Lenin wird zum Vorsitzenden der Kommission für Brot-
getreide beim Rat für Arbeit und Verteidigung gewählt.

29. Januar bis
2. Jebruar

3 i. Januar

2. Jebruar

4. Jebruar

5. Jebruar

Lenin leitet die Sitzung des Politbüros des ZK der KPR(B),
die folgende Fragen behandelt: Thesen zum X.Parteitag
über den Hauptausschuß für politisch-kulturelle Aufklärung
und über die Agitations- und Propagandaarbeit; Hilfe für
die von der Mißernte betroffene Bauernschaft, gewerbliche
Produktionsgenossenschaften u. a.

Lenin erkundigt sich brieflich beim Marx-Engels-Institut, was
in bezug auf die Sammlung der Briefe und aller veröffent-
lichten Werke von Marx und Engels getan worden ist.

Lenin spricht auf der erweiterten Moskauer Metallarbeiter-
konferenz.

Er leitet die Sitzung des Rats für Arbeit und Verteidigung, in
der folgende Fragen erörtert werden: Gang der Demobili-
sierung der Armee, Maßnahmen zur Beschleunigung der Er-
zeugung von Elektropflügen und Motoren für die Landwirt-
schaft u. a.
In der „Prawda" erscheinen die von Lenin im Zusammen-
hang mit der Reorganisation des Volkskommissariats für Bil-
dungswesen verfaßten Direktiven des ZK der KPR(B) an die
im Volkskommissariat arbeitenden Kommunisten.
Lenin leitet die Sitzung des Politbüros des ZK der KPR(B),
in der die Thesen zum X. Parteitag „Ober die nächsten Auf-
gaben der Partei in der nationalen Frage", Fragen der Aus-
saatkampagne, des Volkskommissariats für nationale Ange-
legenheiten u. a. behandelt werden.
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Er leitet die Kommission zur endgültigen Redaktion der
Thesen.

Lenin spricht auf dem IV. Gesamtrussischen Verbandstag der
Bekleidungsarbeiter ober die internationale Lage und die
Aufgaben der Gewerkschaftsbewegung. =
Lenin schreibt den Artikel „ober die Arbeit des Volkskom-
missariats für Bildungswesen".
Er redigiert zusammen mit anderen Kommissionsmitgliedern
die Thesen zur nationalen Frage für den X. Parteitag der
KPR(B). ' - • • - . • • •

Lenin schreibt den „Ersten Rohentwurf von Thesen betref-
fend die Bauern".

6. Februar

7. Februar

8. Jebruar

i2. 7ebruar

I4.7ebruar

16. febrvuxr

17. lebruar

19. lebruar

21. Jebruar

24.-25. Februar

Lenin leitet eine Sitzung des Rats der Volkskommissare, in
der die durch die ausländische militärische Intervention und
die Blockade verursachten Verluste erörtert werden.
Lenin sendet an die Mitglieder des Politbüros ein Schreiben
und Materialien über die Erdölkonzessionen und über die
Lage in der Erdölindustrie.

Er empfängt eine dagestanische Delegation und bespricht mit
ihr die Lage in der Dagestanischen Republik.

Lenin empfängt eine: Bauerndelegation aus dem Gouverne-
ment Tambow und unterhält sich mit ihr über die Lage im
Dorf.
Lenin nimmt an einer Sitzung des Moskauer Parteikomitees
und des Parteiaktivs teil; er hält ein Referat über innerpartei-
liche Fragen. ;
Lenin entwirft den Beschluß des Rats für Arbeit und Ver-
teidigung über die Schaffung einer Allgemeinen Staatlichen
Plankommission und stellt eine vorläufige Liste der Mitglie-
der dieser Kommission auf.

Lenin leitet in einer Sitzung des Politbüros des ZK der
KPR(B) die Diskussion über Fragen, die von der bevorstehen-
den Plenartagung des ZK zu behandeln sind.
Lenin schreibt den Artikel „über den einheitlichen Wirt-
schaftsplan". '

Lenin leitet die Plenartagung" des ZK der KPR(B), auf der
folgende Fragen erörtert werden: die Lage in Moskau,- die
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Ersetzung der Ablieferungspflicht durch die Naturalsteuer;
Erdölkonzessionen,- Brennstoff; die Arbeit des Schiffahrts-
wesens ; die Demobilisierung der Armee u. a.

25. Jebruar Lenin besucht ein Wohnheim der Gesamtrussischen Kunst-
werkstätten und unterhält sich mit den Studenten über Kunst
und Literatur.

26. 'februar Lenin hält eine Rede auf der Moskauer Gouvernementskon-
ferenz der Arbeiterinnen und Bäuerinnen.
Er empfängt eine türkische Delegation und unterhält sich mit
ihr über den Abschluß eines Vertrags mit der Türkei.

27. lebruar Lenins Grußbotschaft an den V.Gesamtukrainischen Sowjet-
kongreß erscheint in der Zeitung „Kommunist" (Charkow).

28. Jebruar Lenin leitet die Sitzung des Politbüros des ZK der KPR(B),
in der Fragen des Brennstoffs, der Lage in Moskau und Petro-
grad n. a. erörtert werden.
Lenin spricht in einer Plenarsitzung des Moskauer Sowjets
der Arbeiter- und Bauerndeputierten über die internationale
und die innere Lage der Sowjetrepublik.
Er führt mit Bauern des Gouvernements Wladimir ein Ge-
spräch über die Lage im Dorf und über die Ersetzung der
Ablieferungspflicht durch die Naturalsteuer.

1. März Lenin schreibt einen Brief an das Volkskommissariat für
Landwirtschaft über die Heranziehung parteiloser Bauern
mit praktischer Arbeitserfahrung, damit sie die Landwirt-
schaft vorwärtsbringen helfen.

2. März Lenin schreibt einen Brief an die georgischen Kommunisten.

3. März Lenin verfaßt eine Notiz an das Politbüro des ZK der
KPR(B), in der er vorschlägt, das Büro der kommunistischen
Fraktion des Gesamtrussischen Zentralrats der Gewerkschaf-
ten möge von einer Erörterung der Ernährungslage der So-
wjetrepublik absehen und diese Frage an den bevorstehenden
Parteitag zur Behandlung weiterleiten.

4. März Lenin schreibt den Artikel „Der Internationale Frauentag".
7. März Lenin leitet die Plenartagung des ZK der KPR(B), auf wel-

cher der Beschlußentwurf des ZK über die Ersetzung der Ab-
lieferungspflicht durch die Naturalsteuer erörtert wird.
Lenin wird von der Plenartagung des ZK der KPR(B) mit
dem Vorsitz der Kommission betraut, die den Beschlußent-

33 Lenin, Werke, Bd. 32
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warf über die Ersetzung der Ablieferungspflicht durch die
Naturalsteuer für den X. Parteitag ausarbeiten soll.

Lenin leitet die Arbeit des X. Parteitags der Kommanistischen
Partei Rußlands (Bolschewiki).

8.-16. März

8. März Lenin hält die einleitende Rede bei der Eröffnung des Partei-
tags. •
Er wird in das Präsidium des Parteitags gewählt. Er gibt dem
Parteitag den Rechenschaftsbericht über die politische Tätig-
keit des ZK der KPR(B).

9. März Lenin hält- auf dem Parteitag das Schlußwort zum Bericht
- über die politische Tätigkeit des ZK der KPR(B).

12. und i3. März Lenin nimmt an den. geschlossenen Sitzungen des Parteitags
teil, die der Erörterung militärischer Fragen gewidmet sind.

13. oder Lenin verfaßt den ursprünglichen Entwarf der Resolution des
14. März X.Parteitags über die Verbesserung derLage der Arbeiter

und der notleidenden Bauern. '-

14. März Lenin spricht auf dem Parteitag über die Gewerkschaften.

Er wird in einer geschlossenen Sitzung des Parteitags zum
Mitglied des ZK der KPR(B) gewählt.

14. oder Lenin verfaßt die ursprünglichen Entwürfe der Parteitags-
15. März resolutionen über die Einheit der Partei und über die syndi-

kalistische und anarchistische Abweichung in der Partei.

Spätestens Lenin verfaßt den Entwurf der Parteitagsresolution über die
15. März Genossenschaften.

15. März Lenin hält auf dem Parteitag das Referat über die Ersetzung
der Ablieferungspflicht durch die Nataralsteuer und das
Schlußwort dazu.

16. März Lenin hält auf dem Parteitag das Referat und das Schlußwort
über die Einheit der Partei und über die anarcho-syndika-

. listische Abweichung und bringt die Resolutionsentwürfe zu
diesen Fragen ein. r

Er hält eine Rede über die Brennstoff frage und stellt einen
Antrag dazu. • • . . . -
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Er hält die Schlußrede, in der er die Bilanz des X. Parteitags
zieht.

i 7. März Lenin schreibt dem inoffiziellen Vertreter amerikanischer Ge-
schäftskreise, W. Vanderlip, einen Brief, in dem er von Ver-

. Handlungen über die Handelsbeziehungen zwischen Sowjet-
rußland und den USA spricht.

Vor dem Lenin gibt dem Petrograder Sowjet Anweisung, den Belage-
21. "März rungszustand in Petrograd aufzuheben und statt dessen das

Kriegsrecht zu verhängen. '..•...-.•.•
22. !März Lenin unterhält sich mit Bauern aus dem Kreis Ufa und verr

anlaßt, daß jedem von ihnen eine Bescheinigung ausgestellt
wird, wonach er sie zu einer Aussprache nach Moskau ge-
raf en hat, um sich mit ihnen in einer wichtigen Angelegenheit,
die die Bauernschaft betrifft, zu beraten.

24. "März . Lenin gibt allen Befehlshabern der Fronten und der Militär-
bezirke telegrafisch "Anweisung, Sofortmaßnahmen zur Un-
terstützung der Landabteflungeri bei der Durchführung der
Aussaatkampagne zu treffen.

27. TAärz Lenin spricht auf dem Gesamtrussischen Verbandstag der
Eisenbahn-und Schiffahrtsarbeiter über die innere und die
äußere Lage der Sowjetrepublik.

Ende "März Lenin arbeitet an dem Plan der Broschüre „Über die Natu-
Anfang April ralsteuer". -
7. April Lenin beglückwünscht in einem Fernspruch das Betriebs-

komitee und alle Arbeiter des I. Staatlichen Automobilwerkes
zur anlaufenden Produktion von Motoren.

9. April W.I.Lenin unterrichtet G. K. Ordshonikidse telegrafisch
über Hilfsmaßnahmen für Armenien und gibt Anweisungen
betreffs der Durchführung einer Reihe von Maßnahmen zur
Hebung des Wirtschaftslebens in Transkaükasien. . .
Lenin unterhält sich mit einem Vertreter der Iwanowo-Wos-
nessensker Arbeiter über die Lage der Textilfabriken im
Gouvernement.
Lenin spricht über die Naturalsteuer in einer Versammlung

. : der Sekretäre und verantwortlichen Vertreter der Zellen der
KPR(B) der Stadt und des Gouvernements Moskau.

10. April Lenins Grußbotschaft an die Beratung von Vertreterinnen
der Frauenabteilungen der Ostvölker in den Sowjetgebieten
und -republiken wird veröffentlicht.
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11. April Lenin hält in einer Sitzung der kommunistischen Fraktion
des Gesamtrussischen Zentralrats der Gewerkschaften ein
Referat über die Konzessionen.

i 4. April Lenin gibt den Kommunisten Aserbaidshans, Georgiens,
Armeniens, Dagestans und der Bergrepüblik brieflich Hin-
weise betreffend die Festigung und Entwicklung der Sowjet-
macht im Kaukasus.
Er schickt ein Begrüßungsschreiben an die Konferenz partei-
loser Arbeiter der Stadt Petrograd.

18. April W. I. Lenin schickt an G. K. Ordshonikidse ein Telegramm,
daß die Georgische Staatsbank unbedingt als Kreditanstalt
für den Außenhandel Transkaukasiens weiterbestehen muß;
weiter schlägt er vor, der menschewistischen Agitation im
Ausland stärker propagandistisch entgegenzutreten.

21. April Lenin beendet die Arbeit an der Broschüre „Ober die Natu-
ralsteuer (Die Bedeutung der neuen Politik und ihre Bedin-
gungen)".

25. April Lenin schreibt drei Reden für Schallplattenaufnahmen: über
die Naturalsteuer, über die Konzessionen und über die Ent-
wicklung des Kapitalismus, über Konsum- und Produktions-
genossenschaften.

26. April Lenin leitet eine Sitzung des Rats der Volkskommissare, in
der Fragen der Beziehungen zwischen den Usbeken und
Turkmenen, der Karelischen Arbeitskommune u. a. erörtert
werden.

Ende April Lenin entwirft ein Rundschreiben an die Gouvernements-
Anfant) Max komitees der Partei über das Verhältnis zu den parteilosen

Arbeitern.

10. Mai Lenin leitet eine Sitzung des Politbüros des ZK der KPR(B),
in der die Frage der kollektiven Versorgung erörtert wird.
Lenin leitet eine Sitzung des Rats der Volkskommissare, in
der die Lage der Arbeiterinspektion im Lande draußen und
die Ernennung eines Vertreters des Volkskommissariats für
Angelegenheiten der Nationalitäten zum Mitglied des Klei-
nen Rats der Volkskommissare erörtert werden.
Lenin macht Bemerkungen zu den von einer Kommission
ausgearbeiteten Thesen für den III. Kongreß der Kommuni-
stischen Internationale.
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14. Mai Lenin legt in einem Brief „An Gen. Krshishanowski. An das
Präsidium der Staatlichen Plankommission" die Hauptfragen
dar, die bei der Ausarbeitung eines Gesamtstaatlichen 'Wirt-
schaftsplans für die nächsten Jahre zu berücksichtigen sm^-

18. Mai Lenin spricht im Auftrag des ZK der KPR(B) in einer Sit-
zung der kommunistischen Fraktion des IV. Gesamtrussischen
Gewerkschaftskongresses gegen den von der anarcho-syndi-
kalistischen Gruppe zum Bericht des Präsidiums des Gesamt-
russischen Zentralrats der Gewerkschaften auf dem Kongreß
eingebrachten Resolutionsentwurf.

21. Mai Lenin beendet den Entwurf der „Direktive des Rats für
Arbeit und Verteidigung an die örtlichen Sowjetinstitutionen".

22. Mai Lenin entwirft eine Entschließung für das Politbüro des ZK
der KPR(B) zu den Beschlüssen der Fraktion der KPR(B) auf
dem IV. Gewerkschaftskongreß.

26.-28. Mai Lenin leitet die X. Gesamtrussische Konferenz der KPR(B).
26. Mai Lenin hält auf der Konferenz die Eröffnungsrede.

Er wird in das Präsidium der Konferenz gewählt.
Er hält auf der Konferenz das Referat über die Natural-
steuer.

27. Mai Lenin hält auf der Konferenz das Schlußwort zum Referat
über die Naturalsteuer. :
Er gibt auf der Konferenz einen Bericht über die KPR(B>
Fraktion des IV. Gewerkschaftskongresses.

Spätestens Lenin verfaßt den Entwurf einer Resolution zu den Fragen
28. Mai der Neuen Ökonomischen Politik.
28. Mai Er verteidigt auf der Konferenz den Entwurf der Resolution

zu den Fragen der Neuen ökonomischen Politik.
Er hält die Schlußrede, in der er die Bilanz der Konferenz
zieht.

30. Mai Lenin spricht auf der III. Tagung des Gesamtrussischen ZEK
der 8. Wahlperiode über die Aufgaben der örtlichen Wirt-
schaftsorgane.

Mai Lenin empfiehlt in mehreren Briefen an den Stellvertreter des
Volkskommissars für Bildungswesen, die Arbeit am Wörter-
buch der russischen Sprache (von Puschkin bis Gorki) zu
kontrollieren.
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•4. Juni . Lenin weist die Vorsitzenden der Gouvernements-Exekutiv-
komitees telegrafisch darauf hin, daß es unzulässig ist, im
Lande draußen Verordnungen zu erlassen, die den Verfügun-

' gen des Zentrums widersprechen.

5. Juni Lenin gibt dem Vorsitzenden der Staatlichen Kommission für
die Elektrifizierung der RSFSR den Auftrag, Materialien vor-

/ zubereiten, damit die Delegierten zum III. Kongreß der Kom-
munistischen Internationale mit dem Elektrifizierungsplan be-
kannt gemacht werden können.

13. Juni Lenin schreibt für den III. Kongreß der Kommunistischen
Internationale "die Thesen zum Referat über die Taktik der

16. Juni Lenin' spricht auf der III. Gesamtrussischen Konferenz für
Ernährungswesen über die Neue ökonomische Politik.

17. Juni Lenin hält in der erweiterten Sitzung des Exekutivkomitees
1 der Kommunistischen Internationale eine Rede über die Lage
in der Kommunistischen Partei Frankreichs.

22. Juni bis Lenin leitet die Verhandinngen des III. Kongresses der Kom-
12. Juli . munistischen Internationale.

22. Juni Lenin wird zum Ehrenvorsitzenden des JH. Kongresses der
Kommunistischen Internationale gewählt.

28. Juni Lenin hält auf dem III. Kongreß der Kommunistischen Inter-
nationale die-Rede zur italienischen Frage*

Juni-Juli Lenin ordnet an, für den Bau des Kraftwerks Kaschira Ar-
beitskräfte und alle notwendigen Materialien bereitzustellen.

1. Juli Lenin hält auf dem III. Kongreß der Kommunistischen Inter-
nationale die Rede zur Verteidigung 3er Taktik der Kom-
munistischen Internationale.

4. Juli Lenin gibt in dem Brief „Gedanken über einen ,Plan' der
Staatswirtschaft" der Staatlichen Plankommission beim Rat
für Arbeit und Verteidigung Hinweise für die Ausarbeitung
des Staatsplans.

5. Juli Lenin hält auf dem III. Kongreß der Kommunistischen Inter-
nationale das Referat über die Taktik der KPR(B).

6. Juli Lenin gibt dem Volkskommissariat für Ernährungswesen der
Ukraine telegrafisch Anweisung, entschiedene Maßnahmen
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'zur Befriedigung der Bedürfnisse- des Donezbeckens zu er-
g r e i f e n ! ' . " • •:••:... '-. '•
Lenin spricht in einer Beratung von Delegierten zum III. Kon-
greß der Kommunistischen Internationale über die revolu-
tionäre Taktik. ..• •

11. Juli

13. Juli -

16. Juli

18. Juli

19. Juli

20. Juli

2. August

5. August

13. August

Lenin erhält wegen seines Gesundheitszustands einen Monat
Urlaub und fährt nach dem Dorf Gorki.
Lenin schickt eine Grußbotschaft an die Tagung der Bevoll-
mächtigten des Zentralverbandes der Konsumgenossenschaf-
ten.

Lenin richtet ein Begrüßungsschreiben an den I. Internatio-
nalen Kongreß der revolutionären Fach- und Industriever-
bände.

W.I.Lenin gibt M. I. Kalinin Weisungen über Hilfsmaß-
nahmen für die Hungernden im Wolgagebiet.
Er leitet eine Sitzung des Rats der Volkskommissare, in der
Hilfsmaßnahmen für die von der Mißernte betroffenen Gou-
vernements und andere Fragen behandelt werden.

Lenin verfaßt ein Grußschreiben an die Bauern des Dorfes
Gorki anläßlich der Versorgung ihres Dorfes mit elektrischem
Licht.

W. I. Lenin äußert sich in einem Brief an W. W. Adoratski
über das Vorwort zum Sammelband der Briefe von Karl
Marx und Friedrich Engels und über ein Buch zu den Grund-
fragen des Marxismus.
Lenin appelliert an das internationale Proletariat, der Bevöl-
kerung der von der Mißernte betroffenen Gebiete Sowjet-
rußlands zu helfen.
Er appelliert an die Bauern der Ukraine, den von der Miß-
ernte betroffenen Arbeitern und Bauern des Wolgagebiets zu
helfen.

Lenin schreibt einen Brief an G. Mjasnikow, in dem er sich
mit dessen falschen Auffassungen über Demokratie und
Pressefreiheit auseinandersetzt.

Lenin äußert sich in einem Brief an Thomas Bell, den Ver-
treter der Kommunistischen Partei Englands beim Exekutiv-
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komitee der Kommunistischen Internationale, über die Auf-
gaben der Kommunistischen Partei Englands.

i4. August Lenin schreibt den „Brief, an die deutschen Kommunisten",
worin er im Hinblick auf den bevorstehenden Parteitag der
Vereinigten Kommunistischen Partei Deutschlands die Lage
in Deutschland und der deutschen Partei analysiert und die
Beschlüsse des III. Kongresses der Kommunistischen Inter-
nationale erläutert. .
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